
[Weitere Angaben: https://bawue.museum-digital.de/object/3503 vom 10.04.2024]

Landesmuseum Württemberg, Stuttgart / H. Zwietasch [CC BY-SA]

Objekt: Miniaturporträt des Markgrafen
Georg Friedrich von
Brandenburg-Bayreuth-Ansbach

Museum: Landesmuseum Württemberg
Schillerplatz 6
70173 Stuttgart
0711 89 535 111
digital@landesmuseum-
stuttgart.de
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Inventarnummer: KRGT Miniat. XIX,17

Beschreibung
Das qualitätsvollste Stück der Serien von Miniaturporträts, die um das Jahr 1569 angelegt
wurden und die Mitglieder des Hauses Württemberg und der mit ihm verschwägerten
Familien zeigen, ist das Bildnis des Markgrafen Georg Friedrich von Brandenburg-Bayreuth-
Ansbach. Er war Herzog Christoph von Württembergs Schwager, da seine Schwester Anna
Maria von Brandenburg-Ansbach mit dem Herzog verheiratet war.
Das Porträt Markgraf Georg Friedrichs von Brandenburg-Ansbach wurde nach einem
ganzfigurigen Bildnis des Markgrafen von Lucas Cranach dem Jüngeren geschaffen, das
heute von der Stiftung Preußische Schlösser und Gärten Berlin-Brandenburg bewahrt wird.
[Matthias Ohm/Delia Scheffer]

Grunddaten

Material/Technik: Öl auf Holz
Maße: H. 16,1 cm, B. 10,7 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1569
wer
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

https://bawue.museum-digital.de/object/3503


wer Georg Friedrich I. von Brandenburg-Ansbach-Kulmbach
(1539-1603)

wo
[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Haus Württemberg
wo

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Lucas Cranach (der Jüngere) (1515-1586)
wo

Schlagworte
• Herrschaft
• Malerei
• Miniatur
• Porträt
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